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Klaus Schwaab, Umweltbeauftragter der ErzdiKlaus Schwaab, Umweltbeauftragter der Erzdiöözese Bambergzese Bamberg

Umwelt und BUmwelt und Büüro ?ro ?

––RaumklimaRaumklima
••FeuchteFeuchte
••TemperaturTemperatur
••LuftbewegungLuftbewegung

––ElektrosmogElektrosmog
––SchadstoffeSchadstoffe

••TonerToner
••EinrichtungEinrichtung
••GebrauchsgegenstGebrauchsgegenstäändende

––AbfallAbfall
••PapierPapier

––EnergieverbrauchEnergieverbrauch
••StromStrom
••WWäärmerme

––Material, StifteMaterial, Stifte

––GerGerääteeinkaufteeinkauf
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Der beste Abfall ?Der beste Abfall ?
Kein AbfallKein Abfall

Behälter für Büro

RecyclingRecycling
––TrennenTrennen
––Verwertungsquote liegt bei Verwertungsquote liegt bei 

70%70%
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Papierverbrauch bei 250 kg/PersonPapierverbrauch bei 250 kg/Person

••VermeidenVermeiden
••RRüückseite verwendenckseite verwenden
••Papierlose Papierlose 

Kommunikation ???Kommunikation ???
––internintern
––externextern

••DirektrecyclingDirektrecycling
––BriefkuvertsBriefkuverts

••Muss alles Muss alles 
ausgedruckt werden ?ausgedruckt werden ?

••Recycling besser?Recycling besser?
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Papier Papier àà Umweltbelastung/tUmweltbelastung/t
••EnergieverbrauchEnergieverbrauch ••Wasserverbrauch mWasserverbrauch m³³
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Recycling schont vielfach warum ?Recycling schont vielfach warum ?

••StStöörungen !!!!rungen !!!!
–– DIN NormenDIN Normen
–– Testergebnis der Uni ZTestergebnis der Uni Züürich rich 

belegtbelegt
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Strom:  EnergieStrom:  Energie-- und Kostenfalleund Kostenfalle

••Viele GerViele Geräätete
••Laufen durchLaufen durch

––warmwerdende Trafoswarmwerdende Trafos
––Im GerIm Geräät befindliche t befindliche 

Verluste sind nicht zu Verluste sind nicht zu 
erkennenerkennen

––Energiekosten wie Energiekosten wie 
feststellbarfeststellbar

Der Kostendetektiv
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Stromklau im BStromklau im Büüroro

•• Drucken 1%Drucken 1%
•• StandbyStandby 200 Tage *8 h = 46%200 Tage *8 h = 46%
•• Schein/Aus Verluste = 53%Schein/Aus Verluste = 53%
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Ursachen der LeerlaufverlusteUrsachen der Leerlaufverluste

••Bereitschaftsschaltung = Bereitschaftsschaltung = standstand--byby
••Schein aus Schein aus 

––Ausschalter trennt das GerAusschalter trennt das Geräät nicht vom Netzt nicht vom Netz

••Fehlender Netzschalter (1Fehlender Netzschalter (1--57 Watt)57 Watt)
––1W    * 8760 h * 0,18 1W    * 8760 h * 0,18 ctct = 1,57 = 1,57 €€/Jahr/Jahr

Trafo zieht 
Strom
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Die schaltbare SteckerleisteDie schaltbare Steckerleiste

••6 auf einen Streich6 auf einen Streich
••Aus ist aus!Aus ist aus!
••Bequeme FuBequeme Fußßhabunghabung
••StandStand--byby ist wegist weg
••mit mit mastermaster und und 

PermanentfunktionPermanentfunktion

30 Watt 30 Watt 
*8760 h*0,18ct/kWh*8760 h*0,18ct/kWh
= 47 Euro pro Jahr= 47 Euro pro Jahr
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PC und StromsparenPC und Stromsparen

••SystemsteuerungSystemsteuerung
••EnergieoptionenEnergieoptionen
••EnergieschemasEnergieschemas

––PrPrääsentationsentation
––Minimaler Minimaler 

EnergieverbrauchEnergieverbrauch

––………………………………....

••Zeit einstellen nach Zeit einstellen nach 
der der der der laptoplaptop
––StandbyStandby

••20% 20% 

––RuhezustandRuhezustand
••5%5%

––AusschaltenAusschalten
••0%0%

••Ausnahme Ausnahme 
PrPrääsentation!!!sentation!!!

WWW.PDFMAILER.DE W & K SOFTWARE

http://WWW.PDFMAILER.DE


Klaus Schwaab, Umweltbeauftragter der ErzdiKlaus Schwaab, Umweltbeauftragter der Erzdiöözese Bambergzese Bamberg

Unterflurboiler = StromfresserUnterflurboiler = Stromfresser

••ZeitschaltuhrZeitschaltuhr

••ThermostoppThermostopp

10 Euro, die sich lohnen!
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WassersparenWassersparen

••Einbau von Einbau von PerlatorenPerlatoren
••Wasserspartaste beim Wasserspartaste beim 

WCWC
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EnergiesparlampenEnergiesparlampen

••Mit Elektronischem VorschaltgerMit Elektronischem Vorschaltgeräät EVGt EVG
–– Kein FlackernKein Flackern
–– 15 000 Stunden gegen 1000 Gl15 000 Stunden gegen 1000 Glüühbirne!!!hbirne!!!
–– Ein/aus alle 1,5 min Ein/aus alle 1,5 min àà kein Problemkein Problem

–– Die ZukunftDie Zukunft
••12 12 €€

WWW.PDFMAILER.DE W & K SOFTWARE

http://WWW.PDFMAILER.DE


Klaus Schwaab, Umweltbeauftragter der ErzdiKlaus Schwaab, Umweltbeauftragter der Erzdiöözese Bambergzese Bamberg

Der VergleichDer Vergleich
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Heizung und KlimabelastungHeizung und Klimabelastung
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WWäärmeverluste im Pfarrhaus rmeverluste im Pfarrhaus 

••Was kann ich Was kann ich 
tun?tun?

••3 Schwachstellen3 Schwachstellen
––BauwerkBauwerk

DDäämmungmmung

––VerhaltenVerhalten
––(Heiztechnik)(Heiztechnik)

Dach 15-20

Fensterdichtung 20-25   
Lüftung 10-20

Heizung 30-35

Wand 20-25 

700 statt 700 statt 3000 l Heiz3000 l Heizööl l 

2,1  statt 2,1  statt 9 Tonnen CO9 Tonnen CO22
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Angenehme TemperaturenAngenehme Temperaturen

••Vermeiden:Vermeiden:

––Kalte AuKalte Außßenwenwäändende
••(Schimmel)(Schimmel)

––ZugluftZugluft
––Trockene Luft Trockene Luft àà

KKäälteempfindenlteempfinden

••Was kWas köönnen wir tun ?nnen wir tun ?
––StoStoßßllüüften nicht ften nicht 

KippenKippen
––11°° = 6% Energie= 6% Energie
––TemperaturkontrolleTemperaturkontrolle
––Zeitgesteuerter Zeitgesteuerter 

ThermostatThermostat
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Gesundes Gesundes RaumklimaRaumklima--mehrmehr als als 
Temperatur!!Temperatur!!

••TemperaturTemperatur
––21 21 --2222°°
––Wohlbefinden Wohlbefinden 

individuellindividuell
––WintersachenWintersachen

••Luftzug vermeidenLuftzug vermeiden
••Pflanzen Pflanzen 

––FormaldehydeFormaldehyde
––OzonOzon
––SauerstoffSauerstoff

••LuftfeuchtigkeitLuftfeuchtigkeit
––45 45 ––55% = optimal55% = optimal
––30 30 ––60 %  geht 60 %  geht 

gerade nochgerade noch

••< 30< 30
••Augen brennenAugen brennen
••Atemwege trocknenAtemwege trocknen
••Bakterien haben Bakterien haben 

leichtes Spielleichtes Spiel

••> 60   > 60   
••mangelhafte Belmangelhafte Belüüftung, ftung, 

K. Beheizung.K. Beheizung.
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SchimmelbildungSchimmelbildung

••Erst weiErst weißß dann  dann  
schwarz:schwarz:

••Schimmelsporen in Schimmelsporen in 
der Luftder Luft

••Silberfische, Silberfische, 
KellerasselnKellerasseln

••Symptome:Symptome:
––Laufende, verstopfte Laufende, verstopfte 

NaseNase
––ChronChron. Bronchitis. Bronchitis
––HHääufige Infekte ufige Infekte 
––HautproblemeHautprobleme
––Schleimhautreizung, Schleimhautreizung, 

HHüüsteln = Gefsteln = Gefüühl nach hl nach 
trockener Lufttrockener Luft

Ursache bekämpfen nicht nur Symptome
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Raumklima Raumklima 

••Zu trocken:Zu trocken:
–– nasse Handtnasse Handtüüchercher
––LuftbefeuchterLuftbefeuchter
––Krank durch trockene Krank durch trockene 

rissige Schleimhaut rissige Schleimhaut 

••Zu feucht:Zu feucht:
––HeizenHeizen
––Ursachen behebenUrsachen beheben
––LLüüftenften
––Krank durch Pilze und Krank durch Pilze und 

Bakterien in LuftBakterien in Luft

••Temperatur und Temperatur und 
Luftfeuchtigkeit Luftfeuchtigkeit 
>30<60>30<60

••Hygrometer 11.95 Hygrometer 11.95 €€
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LuftLuft-- und Wandtemperatur schaffen und Wandtemperatur schaffen 
BehaglichkeitBehaglichkeit

••kküühle Whle Wäändende
erfordern erfordern 
Heizen ohne Heizen ohne 
Ende !!Ende !!

••StrahlungswStrahlungswäärr
me wird me wird 
intensiver intensiver 
angenommen!angenommen!

WWW.PDFMAILER.DE W & K SOFTWARE

http://WWW.PDFMAILER.DE


Klaus Schwaab, Umweltbeauftragter der ErzdiKlaus Schwaab, Umweltbeauftragter der Erzdiöözese Bambergzese Bamberg

Dicke Luft ?Dicke Luft ?

••Wie sie entstehtWie sie entsteht
–– 4040--300 g Wasser/h300 g Wasser/h
–– 10 10 --80 Liter CO2/h80 Liter CO2/h
–– KKöörpergeruchrpergeruch
–– 100 Watt100 Watt

••Ausgasen von Ausgasen von 
ChemikalienChemikalien

••FarbenFarben
••KleberKleber
••LackeLacke

•• Wie sie vergehtWie sie vergeht
–– StoStoßßllüüftung mehrmalsftung mehrmals

DurchzugDurchzug
–– Keine ausgasenden Keine ausgasenden 

Chemikalien verwendenChemikalien verwenden
•• Was sie verursachtWas sie verursacht

–– KopfwehKopfweh
–– KonzentrationsstKonzentrationsstöörungenrungen

Farben auf Wasserbasis… …

WWW.PDFMAILER.DE W & K SOFTWARE

http://WWW.PDFMAILER.DE


Klaus Schwaab, Umweltbeauftragter der ErzdiKlaus Schwaab, Umweltbeauftragter der Erzdiöözese Bambergzese Bamberg

Woher kommen SchadstoffeWoher kommen Schadstoffe

••VOC =leichtflVOC =leichtflüüchtigchtig
–– Aus Aus LLöösemsem. neuer. neuer

••FarbenFarben
••MMööbelbel
••TeppichbodenTeppichboden
••Baustoffe BBaustoffe Böödenden
••KleberKleber

–– Nach 2Nach 2--5 Mon. weg5 Mon. weg
••AusdAusdüünsten lassennsten lassen

••LVOC= schwerflLVOC= schwerflüüchtigchtig
–– HeuteHeute verboten!!!verboten!!!
–– HolzschutzanstricheHolzschutzanstriche
–– FugenmaterialFugenmaterial
–– Klebemittel alter ParkettKlebemittel alter Parkett

••Weitere QuellenWeitere Quellen
–– Scharfe ReinigerScharfe Reiniger
–– DesinfektionsmittelDesinfektionsmittel

••Siegel FSC, Blauer EngelSiegel FSC, Blauer Engel
••Holz Holz unbehunbeh..
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ElektrosmogElektrosmog

••NiederfrequenteNiederfrequente
MagnetfelderMagnetfelder
––NNäähe Stromleitungenhe Stromleitungen
––ElektrogerElektrogerääte in Nte in Näähehe
––Immer wenn Strom Immer wenn Strom 

fliefließßt baut sich ein t baut sich ein 
Magnetisches Feld aufMagnetisches Feld auf

••HochfrequenteHochfrequente
elektromelektrom. Strahlung. Strahlung
––MobilfunkstationenMobilfunkstationen
––Handy`sHandy`s
––SchnurlosSchnurlos-- TelefoneTelefone

••Pulsen immer!!!Pulsen immer!!!

––WlanWlan InternetInternet
••vava bei Datenflussbei Datenfluss
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1.Elektrosmog = 1.Elektrosmog = 
elektromagnetisches Feldelektromagnetisches Feld

•• Richtwirkung der StrahlungRichtwirkung der Strahlung

•• 100 mW/m100 mW/m²² = Schweizer = Schweizer 
VorsorgewertVorsorgewert

•• BlauBlau < 1< 1 mW/mmW/m²²
•• RotRot > 100 > 100 mW/mmW/m²²
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Elektrosmog GrenzwerteElektrosmog Grenzwerte
•• Grenzwert in Deutschland:Grenzwert in Deutschland:

10 000 mW/m10 000 mW/m²²

Bezieht sich auf die Bezieht sich auf die 
ErwErwäärmung von rmung von 
KKöörpergewebe:rpergewebe:

Andere Auswirkungen gibt es Andere Auswirkungen gibt es 
nichtnicht

Empfehlung:Empfehlung:
Angebunden telefonierenAngebunden telefonieren

0,000 00010,000 0001Mindestpegel fMindestpegel füür r 
TelefonateTelefonate

1010DECTDECT--schnurlosschnurlos in 1,5 m in 1,5 m 
EntfernungEntfernung

Zum Vergleich:Zum Vergleich:

0,00010,0001Standard fStandard füür Baubiologie r Baubiologie 
ffüür Schlafbereicher Schlafbereiche

100100Vorsorgewert Schweiz, IVorsorgewert Schweiz, I

mW/mmW/m²²GrenzwerteGrenzwerte

Schnurlos statt DECT
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Elektrosmog BeschwerdenElektrosmog Beschwerden

••Falls Sie darunter Falls Sie darunter 
leiden:leiden:
––KopfschmerzenKopfschmerzen
––SchlafstSchlafstöörungenrungen
––UnwohlseinUnwohlsein

••Versuchen Sies damitVersuchen Sies damit
••Oder achten Sie auf Oder achten Sie auf 

den Strahlungswertden Strahlungswert
••Kein WLAN!!!!Kein WLAN!!!!

––Empfehlung Landtag Empfehlung Landtag 
ffüür Schulenr Schulen
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Wenn schnurlos dannWenn schnurlos dann

••KontrollsignalKontrollsignal
––Abschaltung Abschaltung 
––oder 100.000fache oder 100.000fache 

Absenkung des Absenkung des 
Kontrollsignals im Kontrollsignals im 
StandStand--byby--BetriebBetrieb

••Bedarfsgerechte Bedarfsgerechte 
Sendeleistung wie Sendeleistung wie 
beim Handybeim Handy

••Bedarfsgerechte Bedarfsgerechte 
Sendeleistung der Sendeleistung der 
BasisstationBasisstation

••Einstellung der Einstellung der 
maximalen Reichweite maximalen Reichweite 

Strahlenreduzierte DECT Telefone

Siemens Siemens GigasetGigaset E E 

360/365360/365

OrchidOrchid LR 309 LR 309 
plus/329 plusplus/329 plus

DSC Zettler DSC Zettler 
1100+/100 AB1100+/100 AB

AEG Frame AEG Frame 
400/405400/405
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Der Laserdrucker und Feinstaub*Der Laserdrucker und Feinstaub*

••Laserdrucker u. Kopierer in extra RaumLaserdrucker u. Kopierer in extra Raum
••Beim Drucken gut lBeim Drucken gut lüüftenften
••Raum verlassenRaum verlassen
••Abluft nicht auf ArbeitsplatzAbluft nicht auf Arbeitsplatz
••Hautkontakt vermeiden, nicht essenHautkontakt vermeiden, nicht essen

* Untersuchung aus Computerbild
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Blauer Engel Blauer Engel 
ffüür Ihre Gesundheitr Ihre Gesundheit

Aus RecyclingpapierAus RecyclingpapierPapierPapier

strahlungsarmstrahlungsarmMobiltelefoneMobiltelefone

GehGehääuse use wiederverwertbarwiederverwertbar, keine halogenorganische , keine halogenorganische 
Verbindungen, leise, emissionsarm, wenig Ozonabgabe, Verbindungen, leise, emissionsarm, wenig Ozonabgabe, 
schadstoffarme Tinten und Tonerschadstoffarme Tinten und Toner

Computer, Computer, 
Drucker,MultifunktionsgerDrucker,Multifunktionsgerää
tete

SchadstoffSchadstoff-- und emissionsarm, keine halogenorganische und emissionsarm, keine halogenorganische 
VerbindungenVerbindungen

MMööbelbel

Kaum flKaum flüüchtige organische Verbindungenchtige organische VerbindungenKlebstoffeKlebstoffe

Kaum Ausgasung, arm an FormaldehydKaum Ausgasung, arm an FormaldehydFuFußßbböödenden

Kaum Ausgasung org. Verbindungen,Kaum Ausgasung org. Verbindungen,
Keine Keine gesundheitsgefgesundheitsgef. Stoffe. Stoffe

WandWand
farbenfarben

LLöösemittel<10%, keine semittel<10%, keine SchwermeSchwermeLackeLacke
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Welche GebrauchsgegenstWelche Gebrauchsgegenstäändende

••KlebstoffeKlebstoffe
––WasserlWasserlööslichslich
––Keine org. Keine org. LLöösemsem

••RadiergummisRadiergummis
––ohne PVCohne PVC
––Auf Kautschuk!!Auf Kautschuk!!

••Spitzer/LinealSpitzer/Lineal
––Metall, HolzMetall, Holz
––nicht Plastiknicht Plastik

••BleiBlei--BuntstifteBuntstifte
––Ohne LackOhne Lack

••Pb, Cd, CrPb, Cd, Cr
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GebrauchsgegenstGebrauchsgegenstäändende

••Kugelschreiber Kugelschreiber 
––Vermeiden Vermeiden 
––UmweltschUmweltschäädliche dliche 

Substanzen in MineSubstanzen in Mine

••Filzstifte/TextmarkerFilzstifte/Textmarker
––Organ. LOrgan. Löösungsmittelsungsmittel
––Aus PVCAus PVC
––KrebsverdKrebsverdäächtige chtige 

StoffeStoffe
––Einwegstifte/AbfallEinwegstifte/Abfall

••FFüüller ller 
––EmpfehlenswertEmpfehlenswert
––UmweltfreundlichUmweltfreundlich
––haben Stilhaben Stil

••TintenkillerTintenkiller
––ChemikalienChemikalien
––KunststoffabfallKunststoffabfall

WWW.PDFMAILER.DE W & K SOFTWARE

http://WWW.PDFMAILER.DE


Klaus Schwaab, Umweltbeauftragter der ErzdiKlaus Schwaab, Umweltbeauftragter der Erzdiöözese Bambergzese Bamberg

PfarrsekretPfarrsekretäärinnen haben rinnen haben 
Einfluss und sind BetroffeneEinfluss und sind Betroffene

•• AkteurAkteur
–– Laser rausLaser raus
–– Steckerleiste Steckerleiste 

anschaffenanschaffen
–– ThermostatThermostat
–– RecyclingpapierRecyclingpapier
–– Keine LKeine Löösemittelsemittel
–– Kaufen Sie Kaufen Sie 

schadstoffarmes Mschadstoffarmes Mööbelbel
–– KlKläären Sie den Pfarrer ren Sie den Pfarrer 

aufauf

••BetroffeneBetroffene
–– Es geht um Ihre Es geht um Ihre 

GesundheitGesundheit
–– Informieren Sie sichInformieren Sie sich
–– Sie haben ein Recht auf ein Sie haben ein Recht auf ein 

gesundes gesundes „„KlimaKlima““
–– Nutzen Sie ihre Nutzen Sie ihre 

SchlSchlüüsselfunktionsselfunktion
–– Beschweren Sie sichBeschweren Sie sich
–– Fragen Sie nach dem Fragen Sie nach dem 

Blauen EngelBlauen Engel
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